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Sonderausgabe  
 

 

Der Bundesvorstand und der Bezirk 2 „Niedersachsen“ 
laden alle Mitglieder und Gäste aus Nah und Fern 

vom 10. - 12. Mai 2012 zur 

33. Bundestagung 
in das 

„REVITA Tagungs- & Eventhotel“ 
in 

Bad Lauterberg im Harz ein. 
 

                        
 
 
 

 

     
                                                                                              Tagungs- und Eventhotel Revita 

 

DFB - Informationen 
Deutscher Formermeister Bund e.V. 
Berufsverband gießereitechnischer Berufe 
 

Internet: www.dfb-info.de  

Bad Lauterberg 
im Harz 

Deutscher Formermeister Bund e.V. 
seit 1907 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
liebe Gäste, 
 
 
die 33. Bundestagung des Deutschen Formermeister Bund e.V.  
findet, wie bereits mitgeteilt, 
am Donnerstag, den 10. - und Freitag, den 11. Mai 2012, 
im „REVITA Tagungs- & Eventhotel"  in  Bad Lauterberg im Harz  
statt.  
Hierzu möchten wir Euch/Sie recht herzlich einladen. 
 
 
Die Stadt Bad Lauterberg im Harz mit ihren ca.11.000 Einwohnern 
ist staatlich anerkanntes Kneipp-Heilbad und beliebter Urlaubsort. 
Die Stadt liegt in einem Tal von Harzer Bergen umgeben und ist 
eine der ältesten Bergstädte im Harz. 
  
Der Bad Lauterberger Ortskern ist eine Altstadt mit romantischen 
Seitenstraßen.  
Die attraktive Einkaufsmeile der Hauptstraße mit ihren 
Bekleidungshäusern, Fachgeschäften, Boutiquen, Eisdielen und 
gastronomischen Betrieben laden zum Bummeln ein.  
Der Wochenmarkt an der St. Andreaskirche am Freitagvormittag 
ergänzt das bunte Treiben in der Altstadt. 
 

Bad Lauterberg bietet seinen Gästen verschiedene 
Sehenswürdigkeiten wie den Kurpark, den Hausberg mit seiner 
Seilbahn, das Besucherbergwerk „Scholmzeche“, das 
Industriedenkmal Königshütte und vieles mehr.  

 
 
Das  „REVITA Tagungs- & Eventhotel"   in Bad Lauterberg ist eines 
der größten Verwöhn-Hotels im märchenhaften Harz. 
Weitere Informationen finden Sie auf den letzten Seiten. 
 
Der Bundesvorstand und der ausrichtende Bezirk 2 Niedersachsen 
haben sich nach eingehender Prüfung für diesen Austragungsort und 
das „REVITA Tagungs- & Eventhotel" entschieden. 
 
Vorteile, die für die Austragung in Bad Lauterberg im Harz 
sprechen, sind u.a. die Unterbringung aller Teilnehmer an einem 
Ort und Hotel, wodurch die Planung des Ablaufs dieser Tagung 
erleichtert wird.  
 
Delegiertentagung, alle Mahlzeiten, der gemeinsame Festabend 
des Bundes und des Bezirkes Niedersachsen mit Programm und 
Tanz sowie der Abfahrtpunkt zu den Firmenbesichtigungen und 
des Damenprogrammes sind im bzw. vom Hotel möglich.  
 
Die Kosten für die Teilnehmer der Bundestagung liegen bei  
149,70 Euro pro Person im DZ und  
207,70 Euro pro Person im EZ.  
 
In diesem Paket sind enthalten:   

2 Übernachtungen mit Frühstück 
4 – Gang Menü   am 10.05.2012  

 Dinnerbufett        am 11.05.2012  
Kurtaxe 

sowie die Benutzung der phantastischen 3000 qm großen 
Wellnesslandschaft inkl. elegantem Schwimmbad mit Whirlpool 
und Poolbar, einer mediterranen Saunalandschaft mit 60°, 80°, 
90° und 45°C Biodampfbad und einem multifunktionalen Fitness-
Club.  
Das Parken auf ca. 280 Freiplätzen in Hausnähe ist kostenlos. 
(Tiefgaragenplätze stehen auf Anfrage zum Preis von 7,00 € pro 
Nacht zur Verfügung) 
 
Voranreisen bzw. Verlängerungen sind zu gleichen Konditionen auf 
Anfrage beim REVITA–Hotel möglich.  
 
Wir hoffen nun, dass auch Euch/Ihnen dies Angebot zusagt und die 
Entscheidung für eine Teilnahme an der Tagung positiv ausfällt. 
 
 
 
 

 Programm der 33. Bundestagung 
 
 
Donnerstag, der 10. Mai 2012 
 
Anreise 

14.00 Uhr  Delegiertentagung 
Rechenschaftsberichte und  
Wahl des neuen Bundesvorstandes 

18.30 Uhr Abendessen  (4 – Gang Abendmenü)  

20.00 Uhr lockerer Abend ohne Programm für Gespräche 
 
 
Freitag, der 11. Mai 2012 

ab 07:00 Uhr  Frühstück 
 
09:00 Uhr Abfahrt zu den Betriebsbesichtigungen: 
 

1. Salzgitter Flachstahl GmbH 
Salzgitter 

 
2. KSM Castings GmbH, 

Kloth-Senking Metallgießerei 
Hildesheim 

 
3. Pleissner Guss GmbH   

 Herzberg am Harz 
 

4. Harz Guss Zorge GmbH  
 Zorge / Harz 

 
09:00 Uhr Abfahrt zu den Damenprogrammen: 
 

1. Stadtbesichtigung Goslar 
(Stadtrundfahrt mit der Bimmelbahn durch die 
1000 jährige Kaiserstadt Goslar) 

 
2. Stadtbesichtigung Hildesheim   

(Stadtführung Historischer Marktplatz mit 
UNESCO- Weltkulturerbe Mariendom und  
St. Michaelis) 

 
3. Führung Grenzlandmuseum Eichsfeld 

 
4. Führung durch das Zisterzienser Kloster Walkenried 
 
5. Alternativ Programm 

Bad Lauterberg auf eigene Faust entdecken 

 
18:00 Uhr Gemeinsamer Festabend  
 des Bundes und des Bezirkes Niedersachsen  
  
 1. Begrüßung, Reden 
 2. Dinnerbufett 
 3. Programm und Tanz 
 
 
Samstag, der 12. Mai 2012 

ab 07:00Uhr      Frühstück 

10:00 Uhr Abreise 
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Grußwort 
 
Sehr geehrte Mitglieder 
des Deutschen Formermeister Bund, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
mit einem herzlichen „Glück Auf“ heißen die Kollegen des Bezirk 2 Niedersachen  
alle Teilnehmer anlässlich der 33. Bundestagung im Kneippheilbad Bad Lauterberg im Harz 
willkommen. 
 
Der Bezirk Niedersachsen mit seinen Ortsvereinen Hildesheim, Braunschweig und Südharz 
betrachten es als eine besondere Ehre und Herausforderung, eine Bundestagung im schönen 
Harz des Bundeslandes Niedersachsen ausrichten zu dürfen. 
 
Im Umland des Harzes und den Regionen Hildesheim und Braunschweig  verfügt die 
Gießereiindustrie, nach dem Gießereisterben in den letzten Jahrzehnten, nur noch 
über wenige Firmen mit unterschiedlichen Profilen und Möglichkeiten bei der Herstellung ihrer 
Produkte.  
Gern möchten wir  unseren Berufskollegen einige der Gießereien aus  dem Eisen-, Stahl und 
Druckgussbereich bei einer Betriebsbesichtigung vorstellen. 
 
 
 
Möge auch die 33. Bundestagung den Zusammenhalt unseres Berufsstandes stärken und die  
Freundschaften in unserem Berufsverband festigen. 
Die Kollegen der Ortsvereine des Bezirk Niedersachsen und ich wünschen allen Teilnehmern 
interessante Stunden bei den Betriebsbesichtigungen sowie bei den Ausflugsfahrten in die 
Harzregion und unserer Bundestagung einen harmonischen Verlauf. 
 
„Glück Auf“ 
 
 
 
            Lothar Willig  
1. Vorsitzender Bezirk 2 Niedersachsen 
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Damenprogramm 1 
Besuch der Kaiserstadt Goslar 
 
Die Busfahrt des Damenprogrammes 1 führt über den Harz, mit 
einem kurzen Zwischenstopp am Bergbaumuseum Rammelsberg, 
seit 1992  UNESCO Weltkulturerbe, nach Goslar.  
 

Entdecken Sie die Sehenswürdigkeiten der historischen Altstadt 
(UNESCO Weltkulturerbe) der 1000- jährigen Kaiserstadt Goslar 
bei einer Fahrt mit der „Goslarer Bimmelbahn“. 
Während der Fahrt erhalten Sie über eine Lautsprecheranlage 
Hinweise zu den an der Fahrstrecke liegenden historischen 
Sehenswürdigkeiten der Stadt. (Diese können Sie nach der Fahrt 
je nach Interesse auf eigene Faust selbst näher besichtigen) 
 

 
Goslarer Bimmelbahn 

 

Im Anschluss erleben Sie auf dem Markplatz das Glockenspiel nach 
der Melodie des Steigerliedes mit einem Figurenumlauf über die 
Geschichte des Bergbaus in Goslar. 
Danach ist Zeit für einen Bummel durch die Altstadt. Es gibt 
verschiedene nette Lokale, Cafe’s usw., oder die Möglichkeit, die 
historischen Sehenswürdigkeiten selbst zu erkunden, bzw. einfach 
nur einen Einkaufsbummel zu machen. 
 

 
Rathaus 

 

 
Kaiserpfalz 

 

Wir wüschen allen Teilnehmern viel Vergnügen bei der Busfahrt 
über den Harz und beim Besuch der Kaiserstadt GOSLAR. 

 Damenprogramm 2 
Stadtführung Hildesheim 
 
Entdecken Sie während einer Stadtführung die wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten von Hildesheim, wie den Hildesheimer Dom 
(Weltkulturerbe) mit seinen Bronzegüssen und dem 1000- jährigen 
Rosenstock, die St. Michaeliskirche, das Tempelhaus und 
Wedekindhaus, das Rathaus und Rolandbrunnen sowie den 
historischen Marktplatz und vieles mehr. 
 
Nach der Stadtführung haben wir eine Pause im historischen  
Knochenhaueramtshaus eingeplant. 
 
 

 
Tempelhaus und Wedekindhaus  

 
 
 
 

 
Knochenhaueramtshaus 

 
Wir wünschen den Teilnehmern bei der Stadtführung viel 
Vergnügen und einen angenehmen Aufenthalt in HILDESHEIM 
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Damenprogramm 3 
Grenzlandmuseum Eichsfeld 
 
Am ehemaligen Grenzübergang Duderstadt / Worbis besuchen Sie 
das GRENZLANDMUSEUM EICHSFELD 
Die Ausstellung erinnert an die Teilung Deutschlands - in Ost und 
West. 
 

 
 

Bei einem Rundgang durch das Grenzlandmuseum  werden Sie 
umfangreich über das Leben in der ehemaligen DDR, über 
Zwangsumsiedlungen im Grenzgebiet der DDR und über 
Fluchtversuche in den Westen über die innerdeutschen 
Sperranlagen informiert.  
Ebenso werden die Abhörmethoden und Verhöre der Staats-
sicherheit der DDR (über Kopfhörer) eindrucksvoll geschildert. 
 

 
 

Die verschiedenen Anschauungsmaterialien und Exponate über die 
Vielfalt der unterschiedlichen Grenz- und Kontrollanlagen sowie 
eine Ausstellung von Fahrzeugen der ehemaligen Grenzsoldaten 
und die Besteigung /Besichtigung eines Grenzturmes runden den 
Rundgang durch das Grenzlandmuseum ab. 
 

 
 
Wir möchten Teilnehmern aus Bundesländern, die keine Grenz-
anbindung zur damaligen DDR hatten, diesen Teil der deutschen 
Geschichte etwas näher bringen.  
 

 Damenprogramm 4 
Besichtigung Kloster Walkenried 
 
Das Kloster Walkenried ist eine ehemalige Zisterzienserabtei in 
Walkenried am Südrand des Harzes gelegen. Es gehört zum 
UNESCO-Weltkulturerbe und umfasst die Ruine der Klosterkirche 
sowie das größtenteils erhaltene Klausurgebäude, welches 2006 
zum Museum ausgebaut wurde. 
 
Das Zisterzienser Museum Kloster Walkenried ist eines der größten 
Klostermuseen Deutschlands. 
 

 
 
Die Führung beginnt im Außenbereich um das Kloster und wird 
anschließend mit der Führung durch das Zisterzienser Museum  im 
Kloster Walkenried fortgesetzt.  
Sie erfahren etwas über das Leben und Wirken der Mönche in 
einem Kloster und im Speziellen über das Leben der Ordensbrüder 
im Kloster Walkenried. 
Besichtigen Sie den Kreuzgang mit Kapitel- und Brüdersaal und die 
Vitrinen-Ausstellung des Kloster Walkenried. 
 
Die Führung wird familiengerecht gestaltet und ist daher auch für 
Kinder geeignet. 
 

 
 
Nach dem Klosterbesuch begeben wir uns auf eine kleine 
Entdeckungstour durch den Klosterort Walkenried in Richtung 
„Freizeitzentrum“ zur gemütlichen Mittagspause. 
 
Wir wünschen den Teilnehmern einen interessanten Museums-
besuch  und einen angenehmen Aufenthalt im 
Klosterort WALKENRIED. 
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Alternativ Programm 
Bad Lauterberg 
 
Sollte das angebotene Programm nicht den Vorstellungen des 
Einen oder Anderen entsprechen, besteht natürlich auch die 
Möglichkeit, Bad Lauterberg auf eigene Faust zu entdecken oder 
die Wellness-Angebote und das Schwimmbad des Tagungshotels  
zu nutzen. 
 

Die Stadt Bad Lauterberg im Harz mit seinen ca.11.000 
Einwohnern ist staatlich anerkanntes Kneipp-Heilbad und beliebter 
Urlaubsort. 
 

 
Der Kurpark 

 

Die Stadt liegt in einem Tal von Harzer Bergen umgeben und ist 
eine der ältesten Bergstädte im Harz. 
 

 
Blick vom Hausberg auf die Stadt Bad Lauterberg 

 

Der Bad Lauterberger Ortskern ist eine Altstadt mit romantischen 
Seitenstraßen. Die attraktive Einkaufsmeile der Hauptstraße mit 
ihren Bekleidungshäusern, Fachgeschäften, Boutiquen und 
gastronomischen Betrieben laden zum Bummeln ein. 
 

 

  
 
 
Der Wochenmarkt an der St. Andreaskirche am Freitagvormittag 
ergänzt das bunte Treiben in der Altstadt. 
Bad Lauterberg bietet seinen Gästen verschiedene Sehens-
würdigkeiten, wie den Kurpark, den Hausberg mit seiner Seilbahn,  
das Besucherbergwerk „Scholmzeche“, das Industriedenkmal 
Königshütte und vieles mehr.  
 

 
Besucherbergwerk „Scholmzeche“ 
 

 
Industriedenkmal Königshütte 
 

Ebenfalls besteht die Möglichkeit, durch einen Besuch des Heimat- 
oder Spielzeugmuseums das Freizeitangebot bei einem Bummel 
durch die Kneippstadt zu ergänzen. 
 

Weiteres und zeitnahes Informationsmaterial für einen Bummel 
durch Bad Lauterberg sind bei der Touristeninformation im „Haus 
des Gastes“ erhältlich. 
 

Neben der Besichtigung der Stadt Bad Lauterberg besteht als 
weitere Alternative auch die Möglichkeit der Erholung im Hotel. 
 
Der Wellnessbereich im Tagungshotel bietet viele Möglichkeiten der 
Entspannung. Wenn Sie in einem flauschigen Bademantel 
eingehüllt durch das Revita-Wellness-Resort flanieren, geschieht 
etwas Wunderbares: Die Tür zu Hektik und Alltag schließt sich 
hinter Ihnen, Sie kommen zur Ruhe, tanken neue Kräfte und 
verspüren ein ganz wohliges Wellnesskribbeln. 
Die Revita-Wellnesslandschaft inkl. mediterranem Schwimmbad mit 
Hot-Whirlpool und Poolbar, großzügiger Saunaanlage, exklusiver 
Beauty-Farm, multi-funktionellem Fitness-Club, lichtdurchfluteter 
Ruhe-Terrasse kann für die Hausgäste kostenfrei genutzt werden. 
 
Wir wünschen den Teilnehmern einen interessanten Tag in Bad 
Lauterberg, bzw. angenehmen Aufenthalt im Wellnessbereich des 
Tagungshotels. 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Gäste, 
 
wie man auf den Seiten zuvor sehen und lesen konnte, haben die 
Kollegen des Bezirk 2 Niedersachsen und des Bundesvorstandes ein 
Programm erarbeitet, das neben der  Bundesdelegiertentagung mit 
den Tagesordnungspunkten: Berichte, Wahlen, Diskussion und 
Abstimmung über gestellte Anträge usw., auch den Erfahrungs-
austausch beinhaltet. 
 
Das Vergnügen kommt ebenfalls nicht zu kurz, so dass für jeden 
etwas dabei sein wird. 
 
Anhand der Beschreibungen auf den vorherigen Seiten, sollte es nun 
jedem Teilnehmer möglich sein, den für ihn geeigneten Programm-
punkt heraus zu finden und ihn in seiner Anmeldung zu vermerken. 
 
Von den teilnehmenden Ortsvereinen sind noch einige Vorarbeiten zu 
leisten. So sind auf den nächsten Jahreshauptversammlungen die 
Delegierten zu wählen und dem Bund zu melden. Den Dele-
gierten sind klare Aufträge mit auf den Weg zu geben, wie sie sich 
bei den Abstimmungen über Anträge zu verhalten haben. 
 
Die Zahl der Delegierten richtet sich bekanntlich nach der Größe des 
Ortsvereins. 
 
Der Delegiertenschlüssel ist im § 9 der Satzung geregelt.  
Dieser lautet: 
 
§9 Organe und Gliederung des DFB Bundestages 
 
1. Die Bundesdelegiertenversammlung ist die oberste Instanz

für alle Angelegenheiten des DFB und hat folgende
Aufgaben: 

a) Änderung der Satzung 
b) Festsetzung der Bundesbeiträge 
c) Entgegennahme des Vorstands- und Kassenberichtes 
d) Bestätigung des Kassenberichtes und Entlastung des 

Bundesvorstandes 
e) Wahl des Bundesvorstandes 
f) Wahl der Kassenprüfer 
g) Behandlung der gestellten Anträge 
h) Beschluss über den Ort der nächsten Bundestagung 
 
2. Die Bundestagung wird in regelmäßigen Abständen 

abgehalten. 
 

3. Zur Bundestagung werden von jedem Ortsverein Stimm-
berechtigte   gewählt.   Maßgebend   für   die   Anzahl   der 
Delegierten ist die Mitgliedsanzahl am Jahresabschluss vor 
der Bundestagung. 
Jeder Ortsverein mit bis zu 50 Mitgliedern erhält einen 
Delegierten. Für jeweils bis zu 50 weitere Mitglieder wird die 
Anzahl der Delegierten um jeweils eins erhöht: 
Bis zu 50 Mitglieder:  1 Delegierter 
51 bis zu 100 Mitglieder:  2 Delegierte 
101 bis zu 150 Mitglieder:  3 Delegierte 
151 bis zu 200 Mitglieder:  4 Delegierte 
 

4. Jeder Delegierte erhält für jeden Tag seines notwendigen
Aufenthalts am Ort der Bundestagung außer der Fahrt-
kostenerstattung  (Bundesbahn  2.Klasse) eine Aufwands- 
entschädigung,  deren  Höhe von der Bundesdelegierten-
versammlung festgesetzt wird. 

 
5. Anträge an die Bundesdelegiertenversammlung können stellen: 

die OV’s, die Landesbezirke und der Bundesvorstand.
Die Anträge der Ortsvereine sind vor der Weiterleitung an
den Bundesvorstand mit dem Bezirks- bzw. erweiterten
Bezirksvorstand zu besprechen. Alle Anträge müssen
mindestens zwölf Wochen vor der  Bundesdelegierten-
versammlung dem Bundesvorstand gemeldet werden.
Anträge des Bundesvorstandes sind in gleicher Weise den
Bezirks- und Ortsvorständen bekannt zu machen. 

 
Die Entscheidung über die Anträge erfolgt durch einfachen 
Mehrheitsbeschluss. Es wird durch Handzeichen abgestimmt. Auf 
Antrag von mindestens 5 anwesenden Delegierten ist schriftlich und 
geheim abzustimmen. Bei der Beschlussfassung entscheidet die 
Mehrheit der erschienenen (anwesenden) Delegierten. 

  
 
Jede Tagung bedarf einer guten Planung. So ist eine rechtzeitige 
Anmeldung für die Organisation dieser Tagung  unbedingt not-
wendig. 
 
Folgendes ist dabei zu beachten: 
Eine Teilnahme an der Bundestagung ist nur über eine 
Hotelbuchung im  
 
 REVITA Tagungs-& Eventhotel 
 Sebastian-Kneipp-Promenade 56 
 D-37431 Bad Lauterberg im Harz 
 Tel: +49 (0) 5524 / 831 
 E-Mail: tagung@revita-hotel.de 
 
unter dem Kennwort „DFB“ möglich. 
 
Ein Kontingent von 150 Zimmereinheiten ist reserviert, eine 
Zimmerbuchung  ist von den Teilnehmern spätestens bis zum 
3.02.2012 persönlich im REVITA Tagungs-& Eventhotel vorzu-
nehmen.  
 
Es besteht die Möglichkeit, den Aufenthalt durch frühere Anreise 
und/oder spätere Abreise zu verlängern. Diese zusätzlichen 
Übernachtungen sind unter den gleichen günstigen Konditionen 
von jedem selbst mit dem  REVITA Tagungs-& Eventhotel unter dem 
Kennwort „DFB“ zu vereinbaren und eine entsprechende 
Buchung vorzunehmen. 
 
Die Anreise zum REVITA-Hotel in Bad Lauterberg sollte am besten 
mit dem eigenen PKW erfolgen.  
Ab Göttingen und Northeim verkehrt nur die Regionalbahn zum 
Zielbahnhof Bad Lauterberg / Barbis.  
Von dort kann ein Transfer mit dem Hotel eigenen Bus über das  
REVITA-Hotel Tel:+49(0)5524/831 
vom Bahnhof Bad Lauterberg / Barbis zum REVITA-Hotel 
organisiert werden. 
 
Außer der Zimmerbuchung im Hotel ist eine verbindliche 
Anmeldung  zu dieser Tagung aus Planungsgründen bis zum 
03.02.2012 über das ausgefüllte Anmeldeformular an die 
Bundesgeschäftsstelle:  
 
 Heribert Göbel  
 Ziegelhüttenweg 4,  
 63743 Aschaffenburg 
zu senden. 
 
Bei den Betriebsbesichtigungen ist auf Forderung einiger Firmen eine 
namentliche Anmeldung erforderlich. Diese haben sich vorbehalten, 
Teilnehmer, die in Wettbewerbsfirmen beschäftigt sind, den Zutritt 
zu untersagen. 
Deshalb tragt  bitte in das Anmeldeformular ein Ranking der 
gewünschten Besichtigungen ein.  
 
Beispiel: Salzgitter Flachstahl GmbH  = 1 
 KSM Castings GmbH  = 2 
 Pleissner Guss GmbH  = 3 
 Harz Guss Zorge GmbH  = 4 
 
Für die Damenprogramme ist dieses Ranking aus Planungs- 
gründen ebenfalls erforderlich. 
Auf eine Teilnahme an der getroffenen  Wunschveranstaltung 
(Besichtigungs- bzw. Damenprogramm) besteht kein Anspruch.  
 
Sollten noch Fragen auftreten, so ist der Kollege: 
 
 Lothar Willig 
 Ulmenstraße 21 
 37431 Bad Lauterberg 
 Tel.  05524 / 2713 
 Mobil 01719223222 
 E-Mail: lothar.willig@t-online.de 
 
gerne bereit, bei der Beantwortung dieser Fragen zu helfen. 
 
Wir, der Bundesvorstand und der Vorstand des Bezirk 2 „Nieder-
sachsen“ wünschen schon jetzt allen Teilnehmern eine gute 
Anreise und ein herzliches  „Glück Auf“! 
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Anmeldeformular(Bitte ausgefüllt an die Bundesgeschäftsstelle senden) 
Bundesgeschäftsstelle: Heribert Göbel, Ziegelhüttenweg 4, 63743 Aschaffenburg 
 

Angaben zur Person des   
DFB Mitgliedes:  Besichtigungsprogramm Herren:  

Name:  Betriebsbesichtigung  1: 
Salzgitter Flachstahl GmbH           Salzgitter    

 
Vorname:   

Alter:   Betriebsbesichtigung  2: 
KSM Castings GmbH                  Hildesheim 

 
Straße:   

Postleitzahl:   Betriebsbesichtigung  3: 
Pleissner Guss GmbH     Herzberg am Harz   

:

 

Wohnort:   
Ortsverein:  Betriebsbesichtigung  4: 

Harz Guss Zorge GmbH              Zorge/Harz  
 

Beschäftigt bei:   
Funktion:  Betriebsbesichtigung  5:  

 
     Mitreisende Personen:  Besichtigungsprogramm Damen:  

Name:  Damenprogramm  1: 
Stadtbesichtigung Goslar  

Vorname:   
Alter:   Damenprogramm  2: 

Stadtbesichtigung Hildesheim   
 

       Mitreisende Kinder:    
Vorname:  Damenprogramm  3: 

Führung Grenzlandmuseum Eichsfeld  
 

Alter:    
Vorname:  Damenprogramm  4: 

Führung Kloster Walkenried:  
Alter:    

Vorname:  Alternativprogramm:   
Bad Lauterberg auf eigene Faust entdecken  

Alter:    
Vorname:    

Alter:    

Die Teilnehmer an der 33. Bundestagung in Bad Lauterberg im Harz haben die Buchung im Hotel 
 unter dem Kennwort: „DFB“  selbst vorzunehmen! 

Anreise:  Donnerstag, 10.05.2012  
(Für Delegierte bis 13:00 Uhr) 

Abreise:  Samstag, 12.05.2012 bis 10:00 Uhr 

Unterbringung: 2 Übernachtungen mit Frühstück,  
4 – Gang Menü   am 10.05.2012,   
Dinnerbufett        am 11.05.2012

Zahl der von mir im Hotel  
gebuchten Doppelzimmer:  DZ 149,70 Euro pro Person  

incl. Kurtaxe 
Zahl der von mir im Hotel  
gebuchten Einzelzimmer:  EZ 207,70 Euro pro  Person incl. 

Kurtaxe 
   

Die Übernachtungen sind nur über die eigene  Buchung im 
 
REVITA Tagungs-& Eventhotel, 
Sebastian-Kneipp-Promenade 56 
D-37431 Bad Lauterberg im Harz 
Tel: +49 (0) 5524 / 831 
E-Mail: tagung@revita-hotel.de 
 
unter dem Kennwort „DFB“ (Sonderkondition) möglich. 
  

Hiermit melde ich 
mich/ uns  
verbindlich zur  
33. Bundestagung an. 

Unterschrift:   
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